Antelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial Intelligenz „Comtoir im Poſt⸗Lokale. 


Si Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösnet⸗ Anfang 9 Uhr. Nachmittag 


Herr Diak Hepner. (Sonnab., den 15. Sptbr., Mittags 12} Uhr, Beichte) 

Diennerſtag, d. 20. Sptbt., Wochenpred., Anfang 9 Uht, Herr Diac, Hepner, 

St. Catharinen. Vorm Hr. Paſtor Borkowski. Mittags Hr Archid. Schnaaſe. 
Nachm Hr. Diac. Wemmer. Mittwoch, d. 19. Sptember., Hr. Archid—⸗ 
Schnaaſe. Anfang 8 Uhr. f } 

St Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anf. 10 Uhr. Nachm. Herr 
Vik. Lück. Anf. 32 Uhr. f a 

St. Petri und Pauli. Vormittag Hert Pred. Böck Auf. 9 Uhr. 

St. Trinitatis Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anf. 9 Uhr. Nachm. Herr 
Pred.-A⸗Cand Milde. Sonnabend, den 15. Sptbr., Mittags 123 Uhr 
Beichte. Mittwoch, den 19. Sptbr, Anf. 8 uhr, Wochenpredigt. Herr 
Pred. Blech. 1 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. a 

St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paftor 
Sremm. Beichte 62 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, d. 20 
September, Wochenpredigt, Anf. 3 Uhr, Herr Paſtor Fromm. f 

Carmeliter“ Vormittag Herr Vie Krolikowski, Polniſch. Nachmittag Herr Pfar⸗ 

ter Michalski, Deutſch. Aufang 34 Uhr i 

St. Eliſaberh. Vormittag Herr Div.⸗Pred. Hercke. Anfang 94 Uhr. 
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St. Barbara. Vorm Herr Pred. Karmann Nachm. Herr Prediger Oehlſchläger. 
Sonnabend, d. 15. Sept., Nachm. 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, d. 19. Sept, 
Wochenpredigt. Hr. Pred. Karmann. Anf. 8 Uhr. N 

St. Brigikta. ormittag Herr Pfarrer Fiebag Nachmittag Hr. Vic. Reiski. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Oehlſchläger. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe von St. Catharinen. Anfang 
94 Uhr. Die Beichte um 9 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Hr. Pfarrer Tennſtädt An- 
fang 9 Uhr. Beichte 84 Uhr. Mittwoch, d. 19 Sptmbr, Morgens 8 Uhr, 
Kinderlehre, derſelbe. — 

Spendhaus. Vorm. Herr Pred.-A.⸗Cand. Fuchs. Anfang halb 10 Uhr. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfart-Adminiſtrator v. Styp⸗Rekowski. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Heil. Geiſtkirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriftfatholifchen Gemeinde. 
Predigt Hr. Prediger Balitzki. Text: I. Teſſal. 5, 19. Thema; Laſſet den 

Geiſt nicht erlöſchen. 

Cbangeliſch⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, d. 16. Sptbr., Vormitt. 9 Uhr und 

Nachmitt. 23 U., Herr Palt. Dr. Kniewel. 2) Donnerſtag, den 20. Sptbr., 
Ab. 6 Uhr, Bibelſtunde und 3) Freitag, d. 21 Sptbr., Ab. 6 Uhr, Bet⸗ 

ſtunde, derf. f 


Dic Pranumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 
pro Ates Quartal 1849 kann von jetzt ab taglich 
urfolgen, und wird vom 1. October c. das Blatt 
nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements— 
Karte verabreicht werden. 

Königl. Intelligenz-Comtoir. 
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Benn an tem a ch nag en. 
1 In Beziehung auf den zu Michaelis d. J eintretenden Wohnungswech ſel 
wird auf den Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1834 (Geſetz. Samml. pro 1834, 
Seite 92.) hierdurch zur Kenntuiß des reſp. Publikums gebracht: 
daß mit dem 1. October c. der Anfang zur Räumung gemacht, fo daß am 

9. Oktober die alte Wohnung bei Vermeidung der ſofortigen Herausſetzung 

durch den Exekutor, völlig geräumt fein. muß. 

Der faͤllig werdende Miethszins iſt vor Ablauf dieſes Quartals — alſo 
vor dem 1. Oktober c. — zu berichtigen, widrigenfalls dem Vermiether nach Vor: 
ſchrift der Danziger Willkühr, Artikel 13, Capitel II., die Befugaiß zuſteht, 
egen den ſäumigen und die alte Wohnung räumenden Miethet, auf ſofortige 
Zahlung deſſelben zu klagen und auf die Sicherſtellung des eingebrachten Mo⸗ 
diliars, fo wie der ſonſtigen in der Wohnung des Miethers befindlichen Effek⸗ 
ten anzutragen. 

Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten ſind die Herren Auskul— 
tatoren Weppler, Pannenberg und Pickering deputirt und können ſich die Inter⸗ 
eſſenten während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden Voc⸗ 
und Nachmittags bei denſelben im V. Bureau — große Mühlengaſſe No. 311. 
— im Verhandlungszimmer No 2., melden. en Nn 

Danzig, den 3. September 1849. 

Königliches Stadt, und Kreisgericht. 
2. Bekanntmachung für Seeleute. 
Mit Bezug auf nachſtehenden Finanz-Miniſterial-Erlaß: 

„Die in den Regierungs-Bezirken Königsberg, Danzig, Stettin 

und Stralſund beſtehenden Navigations-Schulen ſind ſeither 

durch die Aufnahme unzureichend vorbereiteter Schuͤler in ihrer 

Wirkſamkeit behindert worden Da die Ertheilung des Unterrichts 

in den erſten Elementen der Schulbildung nicht in dem fuͤr jene 

Schulen beſtehenden Plane liegt, die Aufnahme in dieſelben viel— 

mehr ein gewiſſes Maaß von allgemeiner Vorbildung vorausſetzt, 

und es den jungen Seeleuten nicht an Gelegenheit fehlt, ſich dieſe 
in den vorhandenen Schul-Anſtalten oder durch Privat-Unterricht 
zu erwerben, auch durch die Einrichtung von Elementar-Schiff⸗ 
fahrts Schulen einem ſeither noch gefühlten Mangel abgeholfen 
iſt, ſo beſtimme ich zur Sicherſtellung des Zweckes der Naviga— 

tions⸗Schulen Folgendes: 1 a 

Vom 1. October 1848 an iſt die Aufnahme in eine Naviga— 

tions- chule abhaͤngig von dem Ausfalle einer Prüfung. Der 

Bewerber hat darin nachzuweiſen: ne 8 

I) eine leſerliche Handſchrift und Kenntniß der deutſchen Spra⸗ 
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ae. 


che in dem Maaße, daß er hinxeichende Fertigkeit im Rich⸗ 
ligſchreiben und im Ausdrucke beſitzt; f 
2) Fertigkeit im Rechnen mit Einſchluß der Proportionen und 
der vier Species mit entgegengeſetzten Groͤßen, Uebung im 
Rechnen mit Buchſtaben, im Potenziten und in der Aus; 
ziehung der Wurzeln; We 
3) genuͤgende Kenntniſſe in der Elementar⸗Geometrie, einſchließ— 
lich der Stereomettie, und F 
4) einige Vorberei ung in der Geographie, einſchließlich der 
mathematiſchen. un a nogim nz mp 
Wer dieſen Nachweis nicht fuͤhren kann, wird zuruͤckgewieſen. 
Berlin, den 19. Maͤrz 1846. Jin 
Der Fi anz⸗Miniſter, 
kr 24. %% ls n Sete e 
wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Unterricht in der hieſigen Navigations- 
Sele und in der hie igen Elementar- Schifffahrts Schule an Nh, den . 
ctober d. J., beginnt, und daß der darin Aufzunehmende nachweiſen muß, min 
deſtens eine Seereiſe im Schiffs dienſte gewacht zu haben. ian 
Danzig, den 4. Septembe 12 8 0% leid 
Foniglech r Navigations⸗Director. 
eee ein ng ee me 
F. Albrecht, ’ 
1— f Königlicher Navigations Lehrer! e 
3. Die Amalie Emilie Glomp, verehelichte Unteroffleler Thiel, hat nach er- 
rechter, Großjahrigkeit vernuttelſt gerichtlicher Erklarung vom 9. Auguſt c., die 
55 dahin ſuspendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
Dauer ibier Ehe mit dem Uuterofficier Thiel; rechtzeitig, ausgeſchloſſen, g 
Danzig, den 21. Aga R f 
8555 1 K nigl. Stadt⸗ und Kreisgericht. a 


nis 


un, WISHGTO II Abtheilung ea my N 

4; Der Kehrer Heinrich Theodor Lebbacus in Marcushoff und die Aung Re. 
ging Friſch butter“ Tochter des Hefbeſitzers Jacob Friſchbunter ein Marcushoff, ba: 
ben fuͤr die von ihnen eingegangene Ehe 1 Gemeinſchaft der Güter und des Ers 
werbes, durch es c de ausgeſchloſſen. RT 
Marienburg, den 8. september 1849. 8 

nase J Königl. Kteisgerlicht II. Abthetlunng 5 
5. Der Kaufmann Herrmann Pohl und deſſen Braut Maria Romahn. beide 
von hier, baben laut Pethandlung vom 31. Auguſt c. für die Dauer der mit ein⸗ 
ander einzugehenden Ehe die Gemeinschaft der Guten an geichtoſſeu. „Auch ſoll 
Alles, was dem Einen oder dem Andern während del, Ene durch, Erbſchaft, Ge: 
ſchenke oder Glücksfälle überkommt, N ſein beſonde res Eigenthüm birDleiben, dage— 
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er aber der ſonſtige Erwerb während der Ehe emein chaftli es Ei ent um fei 
5 ene, den 3. SapEmde: 1849. i ! ieh eng 2 ui b Hi 
duS num r Königl. Kreis -Weticht kin 
I 2 Ae SR TLS SE MEN T S. ens 
6. 6g en d des Bedarfs an ‚Erleuchtungs pp. Materialien. ii 
die Garni ion, Anſtalten hiefelbit und in Weichſelmünde, pro 1850 5 5 
circa 44 Ctr. raffinirt. Rüböl, 
23. „ Lichte, 
„ » 24 Stein weiße Seife, 50 ch Ted 
haben wir einen eie anton auf, 
eh d. M, Vormittags 10 Ubr, Ausdds 
in unſerem Geſchaftslokal e, Heil. Geiſigaſſe No. 994% anberaumt, zu welchem Un, 
ternehmer mit dem Bemerken eingeladen, werden, daß daſelbſt auch die nähern 
Bedingungen einzuſehen. ſind und 7 Termin um 312 Uhr BEN wird. 
Danzig, den 6. September 1849. 
KRoönigl. Garniſon⸗ Verwaltung. 
„Unfer Bedarf an Schmiedeeiſen und engliſchen gie el zur bas Jahr 
1050 ſoll im Wege der Submiſſion dem Min deſtfordernder, zur Lieferung übertra⸗ 
gen, werden. Lieferungsluſtige werden dewnach eingeladen, die Bedingungen und 
Ubrlahme Vorschrift n. in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Vor- und Nachmit 
tags in u ſerm 6 Glefnhftelafele Hühnerga e No, 323., einzuſehen und ihre ſchrift⸗ 
lichen, EE auf der Adreſſe mit dem Vermerk: »Submiſſien auf Schmiede⸗ 
Eiſen 5 auf Steinkohlen)« verſehene Gebote, bis zum 26. Oktober / 8 Uhr 
82 s, daſelbſt abzugeben 
ihnen emnächft Frei, dem Termine zur Eröffnung der ein gegan 4 
nen Sub e und zwar für Eiſen um 9 Ae für die Kohlen um 10: up 
beizuwohnen. 5 
= Danzig, den 12. September 1849. enn? ® 
% Die e Verwaltung der Königlichen Artillerie Werkstatt 
. Zur Verpachtung der Bohnſacker Kampe vom 1. Januar 1850 ab, 
auf 3 Jahre, ſteht 95 90 eee f N 
den tember e Vermittags 11 uhr, f 
auf dem Nalgene a Dei, Herrn. ene dene bee Annen, Weidh- 
mann an. 5 
Danzig, den 31, Augu ft 1849. beer 
berbür iR Dürgermeifier und Rath. 
Der ‚Neller unter dem. Stadt eriöhröhaufe auf der Pfefferſtadt, io in einem 
8 10 285 Mis, Vormittags 11 Uhr, 
8 Auf dem Nathbause vor dem Aa Calculator, Schönbeck auftehenden, Liitgriong⸗ 
Termin auf 3, Jahre, vom 22. Juni 1850 ab, in ee anßaehaien, e nl 
N 8 den 4, September 1849 0 
Oberbürgermelſter, Bltgenmeilier, und Rath. 5 
10 Da zu deu Steinmetz und Steinſetzer-Arbeiten zum, Wc der Steal 


* 


12 
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lingekaſerne, in dem angeſtandenen Submiſſion⸗Termine keine Offerten abgegeben 
find, fo werden dieſe Arbeiten hiermit nochmals zum Ausgebot geſtellt und geeig⸗ 
nete Unternehmer zur Einreichung verſiegelter Offerten mit der Bezeichnung Sub: 
miſſion über Steinmeß- oder -Steinfeger-Arbeit* bis den 28. d. M. in unferm Ge: 
ſchäftszimmer heil. Geiſtgaſſe 994, aufgefordert. Die Eröffnung geſchieht hier. 
nächſt am 29. d. M. Vormittags 11 Uhr zu welchem die Submittenten eingeladen 
werden. Der Koſtenauſchlag und die Bedingungen find täglich einzuſehen. 
Danzig, den 12. September 1849. 
a Königliche Garniſon⸗Verwaltung. 
11. Die Oſtſee-Fiſcherei bei dem Dorfe Krakau fol in einem Lizitations⸗Termin 
den 22. d. M. Vormittags 11 Uhr, * 

auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Kalkulator Schönbeck, den Lichtmeß 1850. ab 
auf 3 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 3 
Danzig, den 4. September 1849. 5 

il n Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. = 
. Litera ri ſſche Anzeige. 
12. Musik-Leih-Iustitut bei F A Weber Langgasse 530. 
Mit Beginn des Spätjahres erlaube ich mir auf dasselbe aufmerksam zu ma- 
chen“ 4jährl. Abonnement I Rt!. 20 Sgr. oder 3 Rt]. — mit 
Entnahme von IRtl. oder 3 Rtl. eigenthümlicher Musikalien. 
Kataloge gratis. — Vollständiges Lager von Musikalien für 
alle Instrumente. n 


— — 1 — 
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EEECCCCCCECCCD FEN 
25 ? 2 { 2 7 CR ar * 
13. Letztes Feuerwerk in dieſem Jahre.“ 
1 Montag, den 17 September c, wird im Karmannſchen Garten auf = 
* Langgarten das letzte große Kunſtfeuerwerk für dieſes Jahr abgebrannt wer- % 
5 den. Es kommen viele neue Stücke und viel farbiges Feuer vor. > 
20 


— — 


Abends wird der Garten durch Fackelfeuer erleuchtet fein. = 
Anfang des Konzerts 5 Uhr, des Feuerwarks präcife 8 Uhr. Entree & 
F pro Perſon 3 Sgr., Kinder 11 Sgr. fi * 
FFFCCCCCC ERRTEDEPETENE EORENT EN 
14. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix 
Affecuranz: Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Por 
lizei-Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 
werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. b 
15. Bei dem Dampfboot „der Pfeil‘ ist der Kessel schadhaft geworden und 
hat sich wider Erwarten der Schaden in den letzten Tagen nicht 'repariren 
lassen Es fährt daher jetzt nur ein Dampfboot in den ungeraden Stunden 
vom Jobannisthore und Strohdeich, in den geraden Stunden vom Ballastkruge 
in Fahrwasser und von der Minde. 5 
15. Ein Knabe, der Schuhm. w. will, melde ſich Eimermacherh. gr. Gaſſe 1748. 
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TFC ] EDEE LESE ELEETERRSE EEE DEE 
& 17. Ne gane zu empfehlende Gelegenheit für Cajüten- und Zwi⸗ 3 
3% ſchen Decks⸗Paſſagiere. z 
moge ten Regulaire Packet Schifffahrt. 5 
Von Hamburg nach New-York ſegeln: 2 
25 am 1. Oetober das ſchöne kupferbodene Packet⸗Schiff Miles, Capt. Jacobs 27 
» 15. * 9881 5 8 „ Herschel „ Wienholtzy 
#, 1. Novbr. „ 5 1 3 » Leibnitz „ Jürgens 22 
“ade Aae 5 »  s Franklin‘, Roluffs SE 
x „ I. Deebr. das neue » 1 » Guttenberg » Flor. 22 
7 R- 3 A 
Von Hamburg nach New-Örleans ſegelt: ! 
* am 15. Oetbr. das ſchnellſegelnde amerik Schiff Charlemange, Capt. ne 
„ Von Hamburg nach Port Adelaide in 2 
* Süd-Australien ſegelt: 25 
* am 1. Octbr. das ſchöne kupferbodene Packet-Schiff Romanow, Capt. Niemann. Zu 
2 Obige Schiffe ſind eigens zur Paſſagierfahrt erbaut und zeichnen fich 
42 ge Schiffe ſi gens zur Paſſag 3 25 


durch hohes Zwiſchendeck u. bequeme Einrichtung beſonders aus. 1 
Alle nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Briefe unſer Agent 3 


ea 

J * 891 7 un 

Herr LI. C. Wosche in Danzig, und ſchließt Con- 3% 

trakte zu den billigſten Paſſagepreiſen ab. Hamburg, im Septbr. 1849. 
S nau 191 2) Hneorr und Janssen. 

Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung, u. meine früheren An- 


2 ’ * 
noncen in Betreff der Auswanderung über Bremen, zeige ich er⸗ 
gebenft an, daß ich nunmehr im Stande bin, allen Auswanderungsluſtigen, 


ſie mögen ihre Ueberfahrt nach Amerika Pp., von Bremen, 
* 


d oder auch von amburg aus bezwecken, die ausführlichſte Nach— 
36 richt über ihre Reiſe zu erthellen, u. diesfällige Contracte jeder Zeit abzu⸗ 
3% ſchließen. Danzig, den 12, September 1849, 

3% Wosche, Breitgaffe No. 1166. I 
CFC Vb 
18. Eine erfahrene Wirthin, ein Budenmädchen und ein Stubenmädchen ſu⸗ 
chen vom 1. Oktober ab eine Condition. Zu erfragen Langefuhr No. 21. oder bei 
der Geſinde-Vermietherin Roͤhrdanz, Breitgaſſe. 


* * 1 / 2 
0. De Leipziger Feuer-Verſicherungs-Anſtalt sn. 
ſichert zu billigen Prämien Gebäude, Mobilien und Waaren. Anträge werden an 
genommen von dem Agenten Theodor Friedr. Hennings, 
Hin Langgarten No. 228. — 
20. Ein ordentl. Dienſtmädchen wird gewünſcht Beutlergaſſe No. 615, 


. 
35 
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1% BEPETETETERHEREREPERE DIR (97) DE On Di een. = 
Die Feuer Verſicherungs⸗Geſellſchaft Colonia zu Cöln AR. verſichert ſo⸗ 
wohl Gebäude, als bewegliche Gegenſtände See en feſte billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der eiten d etamente bevollmäch. 
tigte Haupt⸗Agent, ſowie der Spec al⸗Agent Herr A. F. Schmuck, Hunde 


gaſſe No. 269, find ſtets bereit Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs⸗Au⸗ 
träge Hie enen. f C. F. Pannenberg, a 
Danzig, im April 1849. Langgaſſe 368. 8 
22. Zur Verpachtung der in Guͤttland gelegenen, unſerer Anſtalt gehörigen, 7 
Morgen Wieſenland, haben wir, da nachtraͤglich Pachtofferten bei uns eingelaufen 
fürd, einen neuen Termin auf, x a ML : 
Dionnerſtag, den 20. d. M., Nachmittags 4 Uhr, im Lokale unſeret Anſtalt 
angeſetzt, wozu wir Pachtluſtige mit dem Bemerken einladen, daß die Bedingungen 
jeder Zeit bei dem unterzeichneten Heyn, Langgaſſe 535., einzuſehen ſind. 2 
Danzig, den 7. September 1849. . N En 

5 Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazar eth. 2 
RR Heyn, Gertz. Focking. Schweitzer. g 
23. Zu der theils bekannten Beſprechung laden wir die geehrten Mitglieder der 
Schiffs⸗Stauer⸗Sterbekaſſe in dem Kaſſenlokale Eimermacher 
hef, gr Gaſſe 1726 zu Sonntag, den 16. September, von früh Morgens 
9. Uhr ab ganz ergebenſt ein, und fordern zugleich auch noch diejenigen auf, denen 
das Wohl dieſer nützlichen Kaſſe am Herzen liegen koͤnnte, indem wir nur noch eine 
kurze Zeit das Beitrittsgeld auf 73 ſgr. feſtgeſetzt haben, ſich dieſem guten Zwecke 
recht bald anzuſchließen. Zur Aufnahme ſind wir alle Tage, zu jeder Tageszeit 


gern bereit. Der Vorſtand. 1 n 
24. Ein ordentl. Jungmädchen ſucht z. 1. Oct. e. Dienſt; & e. Ketterhagg. 104, 
W u) „Deutſches Haus.“ Im dekoritten großen Saale. x 


1 Heu te Sonnabend großes Abend⸗Konzert von der Kapelle des .. 
91 heaters, unter angemeſſener Verſtärkung und im Vereine mit 
launigen Vortraͤgen. Anfang 8 Uhr. Entree 24 Sgr. 
26 Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 

Morgen Senntag d. 16, groß Konzert o Fr Laade, A. 4 u., fpät. © -Beleuchr. 
. Taͤgliche Journalier⸗Verb. nach Elbing u. Marien: 
werter. Abf. Nachm. 3 Uhr Glockenthor⸗— u. Laterneng.⸗Ecke 1948. Th. Hadlich. 
28. Ein Mädchen, welches in einer der hieſigen Armenſchulen Nähen gelernt hat 
und ſich zum October d. J. auf dem Lande vermiethen will, kann ſich melden 
Heiligen Geiſtgaſſe No. 999 zwei Treppen hoch. See 7 I 
20. Journalier⸗Fahrt nach Broͤſen, heute Sonna⸗ 
lend u morgen Sonntag, Abfahrt 3 Uhr Nachm. o. d. Conditorei d. Herrn Joſty. 


Hiezu Beilage. 


= 9 = 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 


No. 216. Sonnabend, den 15. September 1849. 


0. Tanzunterricht. 

Hiedurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß vom 1. Oerohel ab der 
Unterricht für Kinder und Erwachſene, ſowohl in, wie außer dem Hauſe von mir 
beginnt. Die hohen Gönner, die mir ihr Vertrauen ſchenken, erſuche ich gefälligſt 
um Anmeldungen Breitgaſſe No. 1196. (det Zwirngaſſe aer wo ich täglich 


Morgens von 8 bis 10 Uhr zu ſprechen bin. t it 
31. Eine Brille mit ſilberner Einfaſſung und runden u iſt mir An „Los 
then Löwen,“ Pfefferſtadt, von einem jungen Mädchen, welches mit Schwefelhölz⸗ 
chen handelt, entwendet. 1 Rtl. Belohnung, welcher mir zur Wiedererlangung be⸗ 
ab iſt. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. Meyer, Referendar, Fiſchm. 1595. 

32. 4000 xtl., im Ganzen oder getheilt, find zur Hypothek oder gegen Ces⸗ 
ſion von Hypotheken⸗Kapitalien zu ethalten. Abdreſſen unter J. M. 8 gebe⸗ 
ten im l Kb biss einzureichen. 
FFF Ludwig Jahn, f 

nue, 228 5 en poche gase ne e e 

Alle Arten Tiſch⸗ und Hänge⸗Lampen werden aufs beſte und F dieß ge⸗ 

reinigt, reparirt und ladirt, auch die in meinem Fach vorkommenden Bauarbeiten 
werden aufs beſte zu billigen Preiſen ausgeführt. 
34. Ein Wechſel im Betrage von 10 rtl. 11 ſgr. 6 pf. ausgeſtellt auf C. 
Brauer hier, iſt verloren gegangen, der Finder erh. Holzmarkt No. 35. eine ange⸗ 
meſſene Belohnung. Vorkehrungen find, getroffen. 


35. Morgen Sonntag u. Montag zu Ohra in der Pappel gute 


liſche Unterhaltung, wozu ergebenſt einladet 


F Meine jetzt neu geordnete und mit neuen Werken versehene Leihbiblio⸗ 


thek empfehle ich dem geehtten Publikum und bitte um gütigen Zuſpruch. 
Der Katalog iſt zu haben. Die Leihbibliothek iſt von 8 Uhr Morgens bis 
6 Uhr Abends geöffnet. Das monatliche Honodtat beträgt 5 Sgr 
Badebillete der eg Badeanjalt, find nach wie vor in meiner 
Wohnung zu haben. 55 J. Bruhn, Wittwe, 
Gr. Hoſennähergaſſe No. 684. 


een Wogen det Zeit Nö. 71. »Die Verhandl. d. Erimin, Gerichts vom 
Lues, wider Wills (ausführlich) und „Was thut dem Handwerker Noth ?« 
36. Auf d Langenmarkt 451. ſind 2 Gelegenheiten zu verm., 1 Spind zu verk. 
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39. 1 Ber Stadt⸗Chegter. 1 
Heute te Abonnemen!?-Vorftelung: Der Salzdirectet 2 ſu 3 A. 


von G. zu Puttlitz. In den Zwiſchenakten die Gnadenarie aus „Robert der 
Teufel« und Arie aus „Varbter von Sevilla“ mit italieniſchem Text, geſungen 
von Fräulein Leontine Ke ka, Schülerin des Königlichen Hofoperuſängers Herrn 
Stümer. Morgen IC” önnements- Vorſtellung: Der geyerme Regiſtrator Gieſeke 
und Eulalia auf dem Deminiksmarkt zu Danzig, Poſſe mit Gefang von R. 
Schüle. Hierauf: Verſprechen hinterm Heerd. Vaudeville mit ſteyermärkiſchen 


en e T. Kopka. 
P 01 lands, Werte. Gruberſche Ausgabe, Band, 7, al, 12, 15 und 44 w. 
and g en 184.1 
us Verſehen habe, ich beute das Viertel⸗Loss No 22799 Litt. b. Ahr 
15 K. 105 100ſter Lotterie ausgegeben, und erſuche die Dame, Wc ae 
erhalt 4 gofalligſt bei mir umtauſchen zu wollen. | 
Danzig, den 14. September 1849. Noto ll. 
Zee een enten wü t t t ROTE rb bb 26 . 


2 "Eine Jartie,, gaconetts; allen Farben, offerire ich, Me 8 
5 9 19 0 0 illi ei ſerabg 18 Bari und 800 u eitig an, daß. 
Re Fe ee Ki ttag, den 17, und 5 en 16. ier rtage 

egen, 0 hloſſen leibt E L Lowenſt e oe anggaſſe“ 5 
FFC 
43. Das auf hi 95 271. delegene br He (die, Sonne Benannt) 
beſtehend — in einem Vorderhanſe von 7 Stuben, 

2. einem Seitengebäude von 4 Stuben, 
3. einem Hofraum, wotauf eine Waſſerpumpe Sein, od 

| 4. einem Stall⸗Gebäude anf 34 Pferde, 
iſt gegen Abzahlung der Hälfte des Kaofpreiſes, zu verkaufrn. Die andre oute 
kann 9 dem e Pa - rocent 2 bleiben. 3 — 
44. hen, wenn D in kleineren oſten, en mä inſen, auf 
län ee zur 155 Stelle zu begeb. Lan. Schleicher, 5 450, 
Lene 2 
45. En, "ordenrt, Sahenmatchen, das polniſch wie 7 ert ht, wün bt. 5 
fait 6 Unterfommen im Laden, in det Stadt oder auf dem Lande. Zu Mi 
gen 15 der 6 Geſindevermiethenin, Hahn, 105 Schwarzes Meer. 3 8 


Dei Enthaltſamkei verein law ſich men 
. M.) Adends 7 Uhr, im Saale des grünen Thors. 
Eine anſtändige Familie ſucht in der Nähe der Jecededebeche u 


ng. Näheres Johanuits⸗Rirchhof 1457. 
2 f finden eine ihrer 7 bunden care 


Bildung Förderliche Aufnahme beim Lehrer Seen ers n 56. 
49. Mitleser z. verschied. Zeit, Dampfb., Patrouille pak Pen Fraueng. 908, 


SUR 
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50. Der Feiertage wegen bleibt mein Geſchäft Montag, den 17. 
und Dienſtag, d. 18. d. M. geſchloſſen. Philipp Löwy, F 
51, E, Erzieherin, w. fehen mehr. Jahre Üntett. i. Wiſſenſch, Muſik d. Franz. 
ertheilt hat, ſucht e. Engagement. Näheres Frauengaſſe 836, 2 Treppen hoch. 
52, Vor 8 Tagen find i. d. Johannjsg, 2 Privarlehrer⸗Atteſte vetloren wet⸗ 
den, um deren Abgabe bittet Lubkowski, Scheibentitteigaſſe 1257. 


53. Seebad Bröoͤſen. 


10 u et ken m een ee 

59. Altſt. Graben 430. find 2 Etagen zu verm., die erſte beſteht aus 3 Stuben, 
Küche, Boden und Keller, die zweite aus 2 Stäben, Küche, Boden und Keller. 
60. Heil. Geiſtthor 955, i. e. freundl, Wohnung m. Ausſicht nach der Brücke z. v. 
61. Eine Stube u, Schlaf-Kabinet mit auch ohne Meubeln ist zu ver- 
miethen Wollwebergasse No. 541. * a 
62. Neugarten 522. sind mehrere neu decorirte Wohnungen n. freiem Ein- 
tritt in den Garten zu vermiethen, Auskunft giebt Meyer, Jopengasse 787. 
63 In der Burgſtraße No, 1663. iſt zum 1. October eine U terwohnung, am 
Waſſer gelegen, beſtehend aus 2 heizbaren Stuben, Hausflur, Küche, Keller und 
Speiſekammer zu vermiethen. 5 f f 

64. Tobiasgaſſe No. 1861. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

65. Heil. Geiſtg. 782. iſt ein Zimmer nebſt Kab. mit u. ohne Meubl. ſogl. b. z. v. 
66. Hl. Geiſtg. 934 iſt eine Parterre⸗V.⸗ Wohnung nebſt Kab u. Küche z. v. 
67. Tobiasg. 1552. find 2 3. vis à vis, Kch., K, Bod., K. bill. z Oetbr. z. v. 
68. Sandgrube 464. ſind 5 bis 6 Zimmer, Küche, Speiſekamm., Boden, Keller, 
mit auch ehne Stallung und Wagenremiſe, ſogleich zu vermiethen— f 

69 Breitgaſſe 1190. iſt eine Stube mit Zubehör zu vermiethen. ’ 
20. 1. Damm 1129. ist b. e. Stube, mit auch ohne Meub. und Aufwartung, zu v. 
71. Jopeng. 729, iſt 1 Saaletage, beſt. a. 4 b. 5 Zimm. z. Mich. z v. R. daſ. 1 T. h. 


72. Hundeg. 328. iſt 1Wohn., part., beſt. a. 1 b. Aheizb. Zimm. Kb. Kell. u Kamm. z. v. 
731 Jopergeſſe 742. ſind 2 Zin 'm, zu einem Cemtoir / par terte, gleich zu verm. 
74. In dem neuen Hauſe, Holszgaſſe 12. ift die Belle⸗ Ctage, die bis jetzt von d. 
Hrn. Hekencmie-Commiſfarius Lenz bew. w., n. Pferdeſtall und Remiſe, zu verm. 
75. Rittergaſſe Mo. 1631, iſt eine kleine Stube nebſt Ste an einzels 
ne Perſonen ſogleich zu vermiethen, 

76. Hofplatz und Schoppen am Wilden⸗Mann⸗Speichet, in der Hopfengaſſe 
gelegen, find ſofort zu vermiethen. Näheres beim Kornwerfer Herrn Maliſchinski 


im Schwarzen⸗Kreuz⸗ En 4 

Man Johannisg. 1377. find 2 Stuben mit Meubeln und Dicnerſtube, eile 
Treppe hoch, e an einzelne Herren zu vermiethen. 

78. St Eliſaretbhof 37. iſt eine große meublſite Stube zu vermiethen. 3 


79. Breitgaſſe 1196. iſt eine freundliche Wonen g vent Zimmern mit allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

v0. Langgart. 252. iſt eine fr. Vo finte au einzelrz herren zu gem: Ba 
61. Schmiedegoſſe 887 find um zweiten! Steck 3 bis 4 dee Zin mer nebſt 
Kammer, Küche ic. zu veimiethen und gleich eder zur rechten Zlehzeit' zu beziehen. 
82. Eine Stube mit Meulſ eln ft zu vermiethen Aten Damm 1541, 

83. Breitgaſſe 1918, Ifie Etage, ſind 2 freundlich meublirte Stuben an rin: 
zelne Perſonen ſofort eder zu Michaeli zu vermiethen. 


84. Eine im Betriebe ftehende Gaſtwirthſchaft iſt ſeſort zu verm.; biet 
Reflectirende belieben ihre Abreſſe unter Litt. L. im Intelligenz⸗Comtoir einzur, 
85. Breitg. 1167, iſt eine herrſchaftl. Wohn, beſt aus 5 Stub. nebſt allem 
80 0 z om. u. Vreitg. 1168. z. erf. daſ. 1. e. Wehn. v. 3 Stub. n. Zub. z. v. 
8 Frauerg 894. iſt eine Hange- u. Hinterſtube m. mehr. Bequeml. zu vm, 

Langg. 516. iſt die erſte Etage, beſteh. a. 8 Piccen nebſt Küche, Kl., ꝛc. z v. 
5 ae LE 278. iſt d. 1 Etage, beſt. a. 4 Stub, Küche. Kamm. u. Kell, 2 v. 


RER TE 
89.9 Dienſtag, den 18. September, Vormittags 11 Uhr, wird der Wfecheln 
Maͤkler in der Königl. Packhofs-Riederlage des Vergſpeichers an den Meiſtbietenden 
gegen ſofortige kaate Bezahlung unberſteuert oder verſteuert, nach Belieben der Her⸗ 
ren un En 


Kiſten Champagner von E. Clicquot. 

55 Zuſchlag ſoll zu billigen Preiſen Frjelgen: | 

Carl Beni. Richter. N 
90. Mittwoch, den 19. September deten 1 in den folgenden Tagen, Nollen 
un Auctionslokale, Holzgaſſe 30, größtentheils auf gerichtliche Berfügting 1 — 
lich verſteigert werden: 

Mehrere goldene Prätioſen, einiges Sülerzeug, Taſchen⸗, Sir ben⸗ u. Tiſch⸗ 
ren, Trimeaux, Spiegel, alle Arten gebrauchter Meubeln, als: Sophas, Kana— 
pees, Sekretalre, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, Schreibepulte, Kiſten pp., 
Betten, Bett- und e viele Wee allet gi Nate EN 


4012 


5888 


Glas, Fayence, kupfern., zinn., meffing. pp. Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe aller 
Att, Lampen, Bilder, Handwerkszeug, — eirea 40 mille Cigarren, verschiede- 
ner Devisen, — und anderes Nützliches. . 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


a. Auktion mit Blumenzwiebeln. 
Mittwoch, den 19. September 1849, Nachmittags 3 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Maͤkler in dem Haufe Jopengaſſe 596. an den Meiſtbietenden gegen ſofor⸗ 

tige baare Bezahlung verkaufen Nenne e 
ö 1 Kiſte Blumenzwiebeln, eingeſandt von dem hier wohlbekannten Blu; 

miſten Krelage. N 
welche ſo eben mit Capt. Karſt, im Schiffe „Lambertas angekommen iſt. Von der 
Güte dieſer Blumenzwiebeln iſt ſeit fo manchem Jahre ein jeder Käufer uͤberzeugt 

worden, daher wir uns weiterer Anpreiſungen enthalten. 

GSrundmann und Richter. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ' 
92. Einige Ladungen. gr. Oſtfr., Holländ. und Belgiſche Dachpfannen 


und Thonflieſen find eingetroffen und wie bisher auf dem Hofe neben dem abge⸗ 
brannten Veſta-Speicher ſtets zu billigen Preiſen zu haben, E 
93. Von den Achten Havannah Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thalern 
pro 1000, in beliebigen Quantitäten zu haben im Comtoir Langgasse 535. 
94. Pecco-Thee a I rtl. 15 sgr. 5 i f f 

Hlaysan do. at rtl. 6 pro Pfund, 

Congo do. a 20 sgr. a 

ist zu haben Langgasse 535. 


58. Schoͤne neue holland. Heeringe / u. / Faͤſchen 
empfingen wir ſo eben. 9 9. Gültz & Co., Hundegaſſe 274 
77%7FFFC(õãã ĩðâĩvvbbbbbbbbbb TREE 
K 96. Alleinige Niederlage für Danzig. i 4 
# Eau de Cologne bon Jobann Anton Far ine in Ebln, & 
= empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzelnen Flaſchen . 
z die Buchhandlung von N Anhuth, Langenmarkt No. 432. 78 
NEN ic in . LEST SEHE RENNEN Er n 
97. Berliner Blumenzwiebeln, ſo eben erhalten, von den beſten 
Gattungen zu den billigſten Preiſen, empfiehlt Liſchke, Kunſtgärtner, Neugarten 
Ro. 501., Logengarten. Fan 
98. Umzugs halber it 1 f. gr. Bratofen, Gartenb. u. Mehlk z. v. Zleifcherg. 61. 2 Tr. 
99. Sehr gutes Brennöl empfiehlt pro Quart à 73 ſgr. E. H. Noͤtzel. 
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100: Eine Auswahl werthvoller Bücher, wozu der 


Catalog gratis verabreicht RE Een zu ſehr billigen Preiſen die 
G. Homannſche Buchs und Kunſthandlung. 


190 Ein. Pbſtchen ſeht ſchone, Limburge. Kaͤſe em⸗ 


Amort, Langgaſſe 61. 
m ah" in Kiſten u. kitzeln empfingen und 
empfehlen A er Hoppe 4 Kraatz, a u, Breitgaſſe. 
103. Weißen Leim N und empfehlen 


Hoppe & Kraatz, Langgaſſe und Dreitg, 
19 eee ge 212. iſt ein hübſcher Seidenſpitz zu verkaufen. 
rn REERKERRSOS G e 
J 105. Die deueſten Winter F Vuckskins zu Beinkleidern und Röcken er A 
v hielt fo eben und empfiehlt zu den bitigften Preiſen 
L. Köhly, Langgaſſe 532. 
"NR. orte fe Put le um damit zu räumen, unter em Eintone reife. 
en TTT 
ne der bel 


1067 Auswahl eſten zur Waͤſche geeigme: 
ten Blaue, als Ultramarin von à ige, bis 2 rtl. pro Pfund, ſäͤmmtliche Haſſers: 
der⸗ Tafel⸗ und Minetalblaue, ſowie gewöhnliche blau und weiße und e ſt e 


Stralſunder Patentit täyfe su 085 be 8 J. G. Amort. 
S e eee e ede 
J 107. Sehr elegante und dauerhafte K 8 ſo eben 
Köhiy, Lan e 532. 
de DO Sieb s ee DDD 
‚Reime Hübneraugen, ein Nadikalmittel gegen das bos, 
Hühnerauge, ein Pflafter, welches jedes Yühnerauge mit der 
Wurzel ee ee und gleich die Naeh Schmerzen Baer, ee Krucke 
mit Pflafter und Zubehör 6 igt. Solches empfiehlt allein ächt 
2 C. Müller, Schnüffetmarkt a. d. Pfarrhofe. 
109% f Auf Geuthens dorf bei Marienburg ſtehen 200 Stück ſehr — fett 
Hammel zum Verkauf 


Pics Eine Partie Weſtenſtoffe bertaufen wir 20 Precent unter or 
et Gebrüder ow. 
— roße friſche Blutegel eapftehlr billig E Müller, Eomatic 


markt a. d. Pfarrhofe 
112. Verget Heeringe, g Stück 58 ſgr., ftiſch marlinirte Heetinge, St. 9 pf. 
eingelegte Gurken An die Hand lung Tobias u. Roſengaſſen⸗Ecke No. 155%: 


— ; — 


113 Frischer Leckhonig ist zu haben Ohra 86. 
1% RN. Frank, (früher derende) Langgaſſe 367, "nie cou⸗ 
leurte otegurt el, die ſchwerſten 8 Jg, ſchwurze b. 3 g bteukie derne z bis 
g., Knabengürtel sg. blaue 3 weiße 3, blau u. weiße 35 fg. toth u. blaue 43, roth 
u. weiße 43, ein neues melange 5 fg. 4-1 echt engliſche 22 fg. das richtige ki, estre⸗ 
madura 68, 7., 8: u 9,dräth. von 24 fg. bis itt, ungebl Strickbaun wolle 9 ſg. 
p. tl, baumwollene 7, batbſettene 3, wollene 14 und ſeidene Schuhſenkel 15 fg., 
echt engliſchen Hanfzwirn, ſchmale beuleurte und ſchwarze Kleidergympen, Aus⸗ 
wahl in ſeidenen Knöpfen, feinſte Hemdeknöpfe u, echt. Creas Leinen-Bandz. b. P. 
NB. Der killge Weiß daren- Verkauf wird weiter fortgeſetzt. oc 
Fa nn en kee dee eee nenen 
118. Die neuegen Kleider Plaids- und Mäntelſtoffe 2 
find mir fo eben eingegangen, auch empfehle eine neue Sendung 7 
1424 I 427 14 3 n: 1 17 3 
3% ſchwatzer Ganz Taffete (für deten Haltbarkeit ich garautire zu ax 
x den billigſten rei en. 1 ee | 71 1 naue 9 vun x 8 N 
2 E. Löwenſtein, Langgaſſe 396. & 
2777VVTFTCTCCCTͥò⅝'2 b 12 SUCERE SEERRERERERENE LESE TE EEE 
116. Meine wohlbekannte Baumfchule von den vorzüglichſten Obſtſorten aller 
Ark, krägbgr 


e e hun Tehghrm 
zu den billigſte re ra etzt wie auch hochſtämm 


38500 


121. Auf echt brü 


122. Goldſchmiede 
e 
123 Nothwendiger Verkauf. 


Das auf der Altſtadt in der Töpfergaſſe No. 17. der Serbis Anlage und No. 


den Fare, % ,ũ : | hie Faser at de 


K 
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5 am 11. October c., Vormittags um 11 Uhr, \ 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Henke an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. Die Erben der eingetragenen Mitbeſitzerin Anna Maria Eliſabeth, 
verebel. Dieſend, geb. Ruthenburg, u. alle unbekannten Realprätendenten werden 
aufgeboten ſich zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame und bei Vermeidung der Prä⸗ 
cluſton ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 9 
Danzig, den 17. Mai 1849. f 
Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
f 0 I. Abtheilung. 
124 Nothwendiger Verkauf. f 
Das dem Kornkapitain Gottfried Jonathan Heynatz und den Erben ſeiner 
Chefrau Johanne Chriſtiane geborne Reimann gehörige, in der großen Hoſennä⸗ 
hergaſſe höhenwärts belegene, im Hypothekenbuche sub No. I. verzeichnete Mohn: 
haus, abgeſchätzt auf 1078 rtl. 6 ſgr. 8 pf. , ſoll in termino 
Een den 28. Dezember e, Vormittags 10 Uhr, 7 
in nothwendiger Subhaſtation an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Taxe und Hypothekenſchein find im 12. Burcau einzuſehen. 
Danzig, den 26. Auguſt 184 9.. n 
en e Königl. Stadt, und Kreis- Gericht. 8 
Knake: K. Abtheilung e e eee n 
N — mie 1 LEITETE TG Inn 


Dir N un oh! 


—..„Hset- und,Geld- Cours! 
Danzig, den 13. September 1849. * 
Briefe.] Geld. | gem. 1 ausge- ge- 
f N Sgr. Sgr. gr. boten. macht. 
London ...3 Monatf — = — 2051 n Sgr. Sgr b. 
burg. Sicht J- — Kan frre 
N 10 Woch 7 ce Rn Friedrichsd’or....] — — 
Anisterdam Sicht Bor ur pr = — Augustd'or ase 47 % j 283 
Amsterdam 70 Tagef 102 — ur mh: Bis 997 
Berlin . 8 Tage | 100 — — Ducaten, alte... | mil 
Berlin . . . 2 Monat! — en 4 Düchten neus ii- Un Inu 
Paris ..)1123 Monatf — — — 142 m b fle Is 
Warschau 8 Tage | — — — I Kassen-Anw, Rt. —- —: 
Warschau. 2 Monat — = „ ae r 
* 1 E — — 742 2) 
bene jun 10 678035 83005 19 50 
sſußt U u { aun 77 nschinstadtagurdt 31.196 IR 11 
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